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Die Geschichte von der Maus im Laden 

Einmal lief eine Maus nachts in den Laden. Sie roch all die leckeren Sachen: Butter 

und Speck und Wurst und Käse und Brot und Kuchen und Schokolade und Nüsse 

und frische Möhren. Zuerst setzte sie sich auf die Hinterbeine und streckte das 

Schnäuzchen in die Luft und pfiff vor Freude. Aber womit sollte die anfangen? 

Sie wollte gerade an einem guten Butterpaket knabbern, da roch es von der 

einen Seite so gut nach Speck und von der anderen Seite so gut nach Käse! 

Sie wollte gerade an dem Käse knabbern, da roch es auf der einen Seite so gut 

nach Wurst und von der anderen Seite roch es so gut nach Schokolade! 

Sie wollte gerade an der Schokolade knabbern, da roch es von der einen Seite so 

gut nach Kuchen und von der anderen Seite roch es wieder so gut nach Butter! 

Die arme Maus lief immer hin und her. Sie wusste und wusste nicht, was sie zuerst 

fressen sollte. Und auf einmal wurde es hell, und die Leute kamen in den Laden. Sie 

jagten die Maus nach draußen. 

Die Maus sagte zu den anderen Mäusen: „Nie mehr gehe ich in den Laden! Wenn 

man gerade anfangen will zu fressen, wird man weggejagt.  

 

Ursula Wölfel 

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  



	
  



	
  



	
  



	
  


